
[Additional information: https://st.museum-digital.de/object/106069 vom 2024/05/19]

Object: Röhrenspießgeige

Museum: Filmburg Querfurt
Burgring
06268 Querfurt
(034771) 521 90
burg.querfurt@saalekreis.de

Collection: Nachlass Hans Schomburgk

Inventory
number:

V 81 N

Description
Einsaitige Röhrenspießgeige ohne Steg. Der Resonanzkörper ist aus einer Kalebasse
(Flaschenkürbis) herausgearbeitet und mit Leder (Tierhaut) bespannt. Als Saitenträger dient
ein Rundholzstab, der als Abschluss mit einer Figur bekränzt ist. Er wird durch zwei Löcher
im Resonanzkörper geschoben und festgeklemmt. Die Saite läuft von dort über die Membran
bis zu einem senkrecht im Saitenträger steckenden drehbaren Pflock, mit dem die Saite
gespannt wird. Gespielt wird das Instrument mit einem Bogen, aus einem halbkreisförmig
gebogenen Ast, bespannt mit Rosshaar oder Sisal. Der Bogen fehlt. Hans Schomburgk
(1880-1967) hat das Objekt während einer seiner Expeditionen durch Afrika mitgebracht. Es
stammt wohl aus dem Kongo, wohin Schomburgk 1912 reiste.

Basic data

Material/Technique: Holz, Leder
Measurements: Länge 65 cm

Events

Created When 1900-1950
Who
Where Kongo (Westlich)

[Relationship
to location]

When

Who
Where Africa

https://st.museum-digital.de/object/106069


[Relation to
person or
institution]

When

Who Hans Schomburgk (1880-1967)
Where
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